
WIR GESTALTEN DIE
ZUKUNFT VON GRAMATNEUSIEDL
– EHRLICH, OFFEN UND GREIFBAR! 

UNSERE PRINZIPIEN:
Wir machen keine leeren Versprechungen. 
Wir versprechen finanzierbare Projekte. 
Wir gehen gemeinsam voran.

UNSERE ANLIEGEN:
Familienfreundlichkeit
Umweltbewusstsein
Sparsamkeit

GRAMAT VORAN wirbt um Ihre Stimme. Unsere 
Projekte sind machbar, rasch umsetzbar und 
leistbar. Wir agieren losgelöst von der Parteien-
landschaft. Wir setzen uns für den Ausbau und den 
Erhalt der baulichen Infrastruktur und gleichzeitig 
für ein attraktives Ortsbild ein. GRAMAT VORAN 
fördert Kinder und Jugendliche mit abwechslungs-
reichen sportiven Aktivitäten. Informieren Sie sich 
unter www.gramat-voran.at!

GRAMAT VORAN



GRAMAT VORAN –
DAS WAHLPROGRAMM

www.gramat-voran.at

1.
FÖRDERMITTEL VOM LAND AN DIE ELTERN 
WEITERGEBEN
Die Gemeinde hat innerhalb der letzten 3 Jahre  
Fördermittel für die Nachmittagsbetreuung in der 
Volksschule in der Höhe von 94.000 Euro erhalten 
und nicht an die Eltern weitergegeben. GRAMAT 
VORAN fordert die soziale Unterstützung bis 300 
Euro pro Kind für den Besuch der Nachmittagsbe-
treuung, umgerechnet auf die Kinderanzahl.

2.
PROFESSIONELLE LEITUNG DER KRABBELSTUBE 
MIT BEZAHLBAREN BEITRÄGEN
Die Krabbelstube, derzeit als Verein geführt, steht 
vor dem finanziellen Ruin. Ausgaben in der Höhe 
von 107.400 Euro dienen teilweise der Betreuung 
von Kindern aus umliegenden Gemeinden. Wir 
wollen diese Mehrkosten rationalisieren und die 
Krabbelstube an den Bedürfnissen der Eltern in 
Gramatneusiedl ausrichten. Standort und Beiträge 
müssen neu durchdacht werden. Junge Familien 
sind auf die Unterstützung der Gesellschaft ange-
wiesen. Wir wollen die Kosten der Krabbelstube 
daher auf ein Minimum senken (Finanzierung
siehe Punkt 7). 

3.
BEWEGUNG UND SOZIALES MITEINANDER 
DURCH SPORT
GRAMAT VORAN bemüht sich um die Förderung 
von Sportvereinen, speziell für unsere Kinder und 
Jugendlichen. Förderschecks sollen bei der 
Gemeinde eingelöst werden können und den 
Kindern zugutekommen. Sportliche Aktivitäten 
halten gesund und fördern die soziale Gemein-
schaft.

4.
GRAMAT MUSS "GRÜN" BLEIBEN
GRAMAT VORAN fordert die Beendigung der 
sinnlosen Baumrodung und ein nachhaltiges 
Umweltdenken. Seit 2011 wurden mehr als 100 
Bäume gerodet und nicht mehr ersetzt. Unser 
Ortsbild verliert zunehmend an Attraktivität. Die 
Hauptstraße ist baumlos. Baumstümpfe ragen aus 
Wiesen. Sträucher und Grünanlagen werden 

mangelhaft gepflegt. Neupflanzungen scheinen 
für die Verantwortlichen ein Fremdwort zu sein. 
GRAMAT VORAN steht für eine zukunftsorientierte 
Umweltpolitik und pflanzt Anfang 2015 eigeniniti-
ativ 10 neue Bäume. Mit Ihrer Unterstützung bei 
dieser Wahl können es noch mehr werden!
 
5.
RADFAHREN LEICHT GEMACHT
Seit 5 Jahren fordern wir einen Radweg zwischen 
Hauptstraße und Friedhof. Wer auf das Auto 
verzichtet, trägt persönlich zum Umweltschutz 
bei. Mit dem Ausbau der Radwege können wir 
Ihren Beitrag zum Umweltschutz unterstützen.

6.
TRANSPARENZ UND KOSTENDECKUNG BEI DEN 
GEMEINDEGEBÜHREN
Die GemeindebürgerInnen von Gramatneusiedl 
werden im Wahljahr ca. 137.300 Euro mehr 
Betriebskosten zahlen, als tatsächliche Kosten 
anfallen. Mit Ihrer Stimme für GRAMAT VORAN 
setzen wir uns für die maximale kostendeckende 
Herabsetzung aller Gebühren ein.

7.
POLITISCHE ENTMACHTUNG ZUGUNSTEN DER 
GEMEINDEBÜRGERiNNEN
Wir fordern die Reduzierung der Gemeindevor-
stände auf die gesetzliche und ausreichende 
Mindestanzahl. 74.000 Euro können dadurch 
eingespart werden und z. B. zur Förderung  der 
Familien (Krabbelstube) eingesetzt werden. Wir 
investieren lieber in die Zukunft unserer Kinder als 
in einen unnötigen Machterhalt.

8.
UNBEFRISTETE PACHTVERTRÄGE
Nächstes Jahr laufen die Pachtverträge für Alt-
gärten aus, da die derzeitige Gemeinderegierung 
gegen eine 10-jährige Pachtzeit gestimmt hat. 
Die Nebenkosten für die Pächter verdoppeln sich. 
Unbefristete Pachtverträge mit einem Kündi-
gungsverzicht für die nächsten 10 Jahre bringen 
den Pächtern Planbarkeit und Sicherheit. Die 
Nebenkosten bleiben gering und die Gemeinde 
erspart sich den Verwaltungsaufwand.


